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Abſchied und der Rückreiſe

Ihrer Königlichen Hoheiten des Großherzogs Friedrich
mit der Großherzogin Luiſe

von Berlin nach Karlsruhe .

Ihre Königlichen Hoheiten der Großherzog und die Groß
herzogin von Baden haben am 24 . September früh 7 Uhr
die Rückreiſe von Berlin angetreten . Auf dem Potsdamer

Bahnhofe , der mit dem königlichen Empfangszimmer und dem

königlichen Salonwagen , welcher die hohen Neuvermählten
bis Köln führt , mit Blumengewinden , Blumen und Kränzen
feſtlich geſchmückt war , hatten ſich zum Abſchiede die ſämmt
lich hier anweſenden königlichen Prinzen , der badiſche Geſandte

am hieſigen königlichen Hofe Freiherr Marſchall von Bieber

ſtein ꝛc. eingefunden . Der Prinz und die Prinzeſſin von Preußen ,
der Prinz Friedrich Wilhelm Königliche Hoheiten gaben dem

großherzoglichen Paare bis Potsdam das Geleit . Bei der An

kunft der hohen Herrſchaften auf der Wildparkſtation wurden

Höchſtdieſelben dort von Ihren Majeſtäten und andern hohen
Herrſchaften begrüßt . Nach einem herzlichen Abſchiede ſetzten

Ihre Königlichen Hoheiten unter dem Donner der Kanonen
die Reiſe nach Köln fort , in deren hohem Gefolge ſich auch
der badiſche Miniſter von Meyſenbug befand . Die Prinzeſſin
von Preußen und der Prinz Friedrich Wilhelm Königliche
Hoheiten kehrten mittelſt Extrazuges um 9 Uhr von Potsdam
nach Berlin zurück . Die Abreiſe des Großherzogs und der Groß

herzogin von Weimar , der Großherzogin Mutter und der Prin
zeſſin von Preußen Königliche Hoheiten nach Weimar erfolgte
um 11 Uhr Vormittags ; der Prinz Friedrich Wilhelm und
die übrigen königlichen Prinzen gaben den hohen Reiſenden
bis zum Anhaltiſchen Bahnhofe das Geleit . Die Ankunft Ihrer
Königlichen Hoheiten in Deutz reſp . in Köln erfolgte am
24 . September Abends 11½¼ Uhr . Die hohen Reiſenden

wurden auf dem feſtlich beleuchteten , mit Kränzen und Oran

gerien geſchmückten Köln - Mindener Bahnhofe von den Spitzen
der Zivil⸗ und Militärbehörden von Köln und Deutz empfangen



dem Vorſitze des Bürger

Feſtlichkeiten zum würdigenmeij

Empf de ibereiten . Die Bürgerſchaft

Deutz kam den zu dieſem Zwecke getroffenen Anordnungen

it freudigem Eifer entgegen , und ſo bot denn die freundliche

Stadt geſtern Abends einen überaus feſtlichen Anblick . Alle

S waren glänzend beleuchtet , und überall ſah man

Transparente mit ſinnigen Inſchriften . Die reichbeflaggten

Häuſer ſtrahlten buchſtäblich in Serignan Flammen und

ges bis zur Ein

Abſtſteigequartier wurde

Feuerwerken . Vom Herannahen d

fahrt der höchſten
5 i

mit alen Gloden gelm : drängte Volksmaſſen harrten in

hänglichkeit , unablaſſig
nfto vunAntol Rolfodankte Im Hotel BelleDAUIE

A orri h st Mtr 10
en Herrſchaften durch die

ſenheit
eS

Durchlauchten der Frau Fürſtin von W
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durchſtrahlend , Die Abreiſe JJ . KK. Hoheiten erfolgte

heute Morgen 7½ Uhr auf dem zu dieſer Ehrenfahrt auf

das feſtlichſte geſchmückten kölniſchen Dampfboote Hohenzoller .
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Die Nachricht , daß in Koblenz die Vorbeifahrt JI . KR .\

HH . des Großherzogs und der Großherzogin von Baden am

25 . gegen 2 Uhr Nachmittags erfolgen werde , gieng wie e ein

Lauffeuer durch die Stadt und belebte alle Theile derſelben
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Bald prangte die Rheinfronte im ſchönſten Feſtſchmuck , und

bot einen wahrhaft herrlichen Anblick dar , beſonders die

großen Hotels , aus deren Fenſtern farbige Teppiche wehten ,

und welche von Fahnen von rieſiger Größe überragt wurden .

Auch die Brücke und alle Schiffe des Hafens hatten ihr

ſchönſtes Feſtgewand angelegt . Das zur Begrüßung der hohen

Reiſenden Hochdenſelben entgegenfahrende Dampfboot mit der

Elite der Koblenzer Bevölkerung und einem Muſikcorps an Bord

hatte aber gegen 1 Uhr kaum das Ufer verlaſſen , als der

prächtige Dampfer „ Hohenzoller “ , welcher das Fürſten —

paar trug , auch ſchon heranbrauste , und der Jubel der am

Ufer verſammelten Menge die Luft erfüllte . Die Frau Groß —

herzogin , auf die vordere Spitze des Bootes tretend , erwiederte

dieſe , wie ſie wußte , herzliche Begrüßung ihrer zweiten Vater

ſtadt mit fortgeſetztem Wehen ihres weißen Tuches und dem

freundlichſten Winken . Beim Anlangen an unſere Landebrücke

war Höchſtſie auch die Erſte , welche dieſelbe betrat , ſich dem

hier verſammelten Kreiſe , beſtehend aus den Behörden , der

Generalität und vielen notablen Einwohnern der Stadt , näherte ,

und mit faſt Allen freundliche Worte wechſelte , ſo daß Höchſt

dieſelbe hier faſt eine halbe Stunde verweilte . Wie ſehr die

hohe Frau von dem ihr gewordenen Empfang erfreut war ,

davon gab jedes ihrer Worte Zeugniß .
Nach dieſem kurzen Aufenthalt , während deſſen auch Seine

Königliche Hoheit der Großherzog die ehrfurchtsvollen Be

grüßungen und Glückwünſche der Militär - und Zivilautori
täten entgegengenommen hatte , durchfuhr der ſchön geſchmückte

„ Hohenzoller “ mit dem gedachten begleitenden Dampfer und

einem zweiten ſich anſchließenden Schiff , dem prächtig beflagg
ten Schlepper , „Friedrich der Große “ genannt , die Rheinbrücke ,
auf welchem das ſtädtiſche Sängercorps dem hohen Paare

ſeinen Gruß entgegenſandte , und fort ging die Flotille unter

dem Donner der Geſchütze und den nicht enden wollenden

Vivats der Menge den Rhein hinauf bis Bingen , wo die

allerhöchſten Herrſchaften Ihr Nachtquartier nahmen . So weit

das Auge ſie verfolgen konnte , gewahrte man die junge Fürſtin
auf dem Hintertheile des „ Hohenzoller “ und ihr wehendes

Tuch .
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In Mainz begaben ſich am 26 . September Morgens die

höheren Zivilautoritäten , die behörde mit zahlreichem

Generalſtab und den Offiziercorps der Bundesgarniſon an

Bord des — — Cliſabeih , um JJ . KK. HH . dem

Großherzog und der Großherzogin von Baden zur Begrüßung

entge . . — Bald nach 10 Uhr trafen ſie im Gefolge

des Dampfbootes Hohenzoller , welcher die hohen Ner

rmählten an Bord hatte , wieder in Mainz ein , wo an der

Landungsbrücke angelegt wurde und das Großherzogliche Paar

auf eine Weile den Hohenzoller verließ , um an Bord der

Eliſabeth die Glückwünſche der verſammelten Civil - und Mili

behörden entgegenzunehmen . Unter Geſchützesſalven und den

Klängen der Volkshymne , welche von den öſterreichiſchen und

preußiſchen Muſikcorps geſpielt wurde , paſſirte der Hohenzoller

die Rheinbrücke , aÀ bis zur Feſtungsrayongrenze von der

Eliſabeth . Hafen , Rheinbrücke , Mühlen und ſämmtliche im

Hafen liegende Fahrzeuge hatten feſtlich geflaggt und die am

Ufer aufgeſtellten Truppen begrüßten das Großherzogl . Paar

mit lauten Hurrahs , Höchſtwelches die Fahrt ohne Aufenthalt

e Lande , von beiderſeitigen
Uferbewohnern mit Zeichen freudiger Theilnahme begleitet

bis arajin fortſetzte und dort glücklich anlangte .

dis zur Eintrittsſtation in

Ankunft und Einzug

Seiner Königlichen Hoheit des Großherzogs Friedrich

und Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin Lu iſe

in Mannheim am 26 . September .

Sobald die Stadt Mannheim zum Eintrittspunkte der aller

höchſten neuvermählten Herrſchaften beſtimmt war , ſäumten die

Behörden keinen Augenblick , die umfaſſendſten Vorbereitungen

zu einem würdigen Empfange zu treffen , und haben zu dieſem

Ende folgendes Feſtprogamm der Stadt Mannheim

entworfen und ausgegeben :
o A
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